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Während Namen wie Ischgl, Sölden oder Kitzbühel auf der ganzen Welt 

bekannt sind, entfaltet sich Tirols Vielfalt oft im Kleinen. Abseits der be-

kannten Wintersportorte locken charmante Skigebiete mit einer über-

schaubaren Anzahl an Pistenkilometern, kurzen Wegen und einer ganz 

besonderen Bodenständigkeit. Sie überzeugen mit einem herausragenden 

Preis-Leistungs-Verhältnis, persönlicher Atmosphäre und perfekt präpa-

rierten Pisten. 

Ob für Familien, die kurze Wege und ein überschaubares Gelände schätzen, für Genießer:in-

nen, die authentische Bergmomente suchen oder für sportliche Energiebündel, die gerne 

Neues ausprobieren – Tirols kleine Skigebiete sind wahre Geheimtipps.  

 

Klein, fein und besonders familiär 

Gerade für Familien, die den Winterurlaub ohne Hektik verbringen wollen, sind die kleinen 

Skigebiete wie gemacht. In Galtür in Paznaun-Ischgl etwa gleitet man auf 43 Pistenkilome-

tern durch ein ruhiges und zugleich schneesicheres Gebiet: Kinder toben sich im weitläufigen 

Übungsgelände aus, Eltern genießen das Panorama und die Ruhe abseits der großen Nach-

barn. Besonders verlockend: In der Vorsaison gibt es Skipässe im 1+1-Special, sobald ein 

Mindestaufenthalt von drei Übernachtungen gebucht ist – ein Angebot, das den Start in die 

Skisaison für Familien besonders attraktiv macht. 

Ein ähnliches Gefühl vermittelt das Skigebiet Hochkössen im Kaiserwinkl. Hier locken 

breite Anfängerhänge, mit Naturschnee bedeckt. Mit dem neuen dynamischen Preismodell 

profitieren Frühbucher:innen zudem doppelt und Kinder bis Jahrgang 2015 fahren mit der 

„Schneemann-Karte“ für gerade einmal fünf Euro pro Tag.  

Auch in der Tiroler Zugspitz Arena wird Familienfreundlichkeit großgeschrieben: Die Ehr-

walder Wettersteinbahnen am Fuße des imposanten Zugspitzmassivs setzen mit dem 

qualitätsgeprüften Familiensiegel und einer neu gestalteten MINI Fun Slope & Trail, wo Kin-

der bis sechs Jahre kostenlos fahren, deutliche Zeichen.  

Wer den Winter lieber am See verbringt, findet am Achensee mit dem Zwölferkopf ein klei-

nes, feines Skigebiet, das mit sonnigen Pisten und Blick auf den winterlichen See punktet. 
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Direkt an der Talstation befinden sich zudem die Planberg- und Wiesenlifte Pertisau. Sie ge-

hören zwar nicht direkt zum Zwölferkopf und erfordern ein eigenes Ticket, bieten aber ein 

ideales Umfeld für Anfänger:innen: Das kleine, familiäre Skigebiet mit vier gepflegten Pisten 

auf rund einem Kilometer Länge ist wie geschaffen für Kinder und Einsteiger:innen. 

Ein besonderes Panoramaerlebnis bietet außerdem die Buchensteinwand im Pillerseetal: 

Auf sonnigen Hängen ziehen Wintersportler:innen ihre Schwünge, während das markante 

Jakobskreuz auf dem Gipfel nicht nur als Aussichtspunkt dient, sondern auch das Skigebiet 

unverwechselbar macht.  

Im Skigebiet Golzentipp in Obertilliach in Osttirol spielt sich das Wintererlebnis auf son-

nigen Abfahrten ab, aber auch abseits der Piste: Nachtwanderungen mit dem Nachtwächter, 

Rodelpartien oder ein Blick auf das verschneite Bergsteigerdorf machen den Aufenthalt zu 

etwas Besonderem. 

 

Sportlich, vielseitig und erlebnisreich 

Wer sich nach Abwechslung sehnt, muss auch in kleinen Gebieten nicht darauf verzichten. 

Im Wipptal überzeugt die Bergeralm mit bestens präparierten Hängen, die sowohl Fami-

lien als auch sportliche Fahrer:innen begeistern. Frühaufsteher:innen starten beim „Early 

Morning Ski“ in den Tag, Nachtschwärmer:innen nutzen die beleuchteten Pisten und die Ro-

delbahn. Mit der Wipptaler Gästekarte gibt es im Frühjahr bis zu 20 % Rabatt auf Mehrtage-

stickets – ein weiteres Beispiel dafür, wie attraktiv kleine Skigebiete preislich sein können. 

Anders, aber nicht weniger reizvoll, präsentiert sich die Glungezerbahn bei Hall-Wattens. 

Sie gilt als Geheimtipp für Naturliebhaber:innen mit langen, panoramareichen Abfahrten, 

Routen für Skitourengeher:innen und der unmittelbaren Nähe zu Tirols Landeshauptstadt 

Innsbruck. Hier findet jeder die passende Spur, Genussfahrer:innen ebenso wie sportliche 

Energiebündel. 

Wer es noch beschaulicher mag, ist an der Kellerjochbahn in der Silberregion Karwendel 

richtig. Sonnige Hänge, die längste Rodelbahn Tirols und ein familienfreundliches Skischul-

konzept („Karwendolins Skispaß“) machen das Gebiet ideal für Familien, die den Winterur-

laub mit Lern- und Erlebniswert verbinden wollen. 

Und selbst die kleinsten Gebiete wie die Imster Bergbahnen zeigen, dass Größe nicht alles 

ist: Auf neun Pistenkilometern locken hier der Alpine Coaster und Gratis-Kinderskiwochen 

zu ausgewählten Terminen im Jänner und März. Während die Kleinen professionell betreut 

werden, genießen die Eltern ganz entspannt ihre eigenen Schwünge. 

 

Nostalgie pur 

Und es geht noch kleiner: Neben den bekannten Skigebieten gibt es in Tirol auch eine ganze 

Reihe an sogenannten Dorfliften – kleine Schleppliftanlagen, die mitten im Ort starten und 

besonders für Kinder oder Wiedereinsteiger:innen ideal sind. 64 reine Schleppliftbetriebe 

gibt es aktuell in Tirol, viele seit Jahrzehnten verwurzelt und mit einem Charme, der in 

schneereichen Wintern fast nostalgisch wirkt. Wo hinter dem Hotel kurzerhand eine Piste 
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entsteht, verwandelt sich der Hang in einen unkomplizierten Treffpunkt für Familien. Ein 

schönes Beispiel hierfür ist etwa der Bürgermeisterlift in Navis. 

 

Kleine Skigebiete, großer Mehrwert 

Wer Tirols kleinere Skigebiete besucht, spürt schnell: Hier steht nicht Masse, sondern Klasse 

im Vordergrund. Überschaubarkeit, Gemütlichkeit und faire Preise gehören genauso dazu 

wie jahrzehntelange Erfahrung in der Pistenpräparierung. Viele Gebiete locken mit familien-

freundlichen Tarifen, Gratisangeboten für Kinder oder regionalen Besonderheiten – und 

sind damit eine attraktive Alternative zu den bekannten Skimetropolen. 

Mehr Informationen zu Tirols Skigebieten sind zu finden auf www.tirol.at/skifahren. 
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Tirol zählt mit seinen 34 Regionalverbänden zu den führenden Urlaubsdestinationen der Alpen. Der Tiroler 

Tourismus ist von einer 200jährigen Geschichte und zahlreichen Pionierleistungen geprägt. Gäste schätzen 

im Sommer wie im Winter die alpine Berglandschaft und Natur, die hohe Qualität in Service und Infrastruk-

tur sowie die Gastfreundschaft. Die Tirol Werbung GmbH mit Sitz in Innsbruck ist Teil der Lebensraum 

Tirol Gruppe und fungiert als Tourismusmarketing-Organisation des Landes. Ihr wichtigster Auftrag ist es, 

die Begehrlichkeit für das Urlaubsland Tirol zu steigern. 
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